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tzo iſt die Freuden-Zeit:
Kommt, ihr Murcn, helfft un

dichten,
Es befchlens unſre Pflichten,

Denn die Sinnen ſo zernreut,
Sollen den Peorrssos prtiſcn,
und ſich JHM gluckwunſchend weiſen.

58

Dbeures hgaupt, uiſtr A THRM
Jſt mit freuden angefullet,
Das Verlangen iſt geſtillet,

Dich beh uns geſund zu ſehn,  44

Du ſolſt uns zur Weißheit fuhren, o

Und die Muſen-Schaar regieren.



Kimm dis Blatt zun Opffer an
Von den ungeichickten Handen:Man muß ſoiche Reime ſenden,

(Weil man ſonſt nichts liefern kan)
Die getreue Hertzen bringen,
Und mit ſchiachen Lippen ſingen.

Van uns unſre Pflicht bezeugen,
Spricht anjetzo jcdermann,
Alle ſchns vor Unrecht an,

Wenn man heute wollte ſchweigen,
„Mat hort frohe Wunſche bringen,

Die his durch die Wolcken dringen.

Fetzt ſucht Fama Drinen Ruhm
Aller Orten auszubreiten,
Und ein Denckmahl zubereiten,

Dir zu einem Eigenthum.
Und die Treut laſt ſich horen,
Kein Vrrachter ſoll uns ſtoren.

Mber hochgeehrter Wann
Sicht man gleich auf Pindus Spitzen
Deinen ſchonen Nahmen blitzen,

Da, wo niemand folgen kan,
Wird die Ehrfurcht doch nach dringen
Und ergebne Wunſche bringen.



Es ſey Deine neue Pracht
O du theures Gaupt, verbunden
Mit begluckten Freuden-Stunden;

Was Dir nur Vergnugen macht,
Wolle Dir bey deinem Leben
GOttes Gute reichluh geben!

GodDd— ſey Deines Lebens-Krafft,
2

Er verleihe neue Starcke,
Segne Deines Amtes Wercke,

Und was Dri e Klugheit ſchafft!
Denn ſo kann durch Dein Bemuhen

unſre Bchule forthin bluhen.
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